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Ja wie chömet Sie derzue Berly, miner Frou z'säge, wenn ig heicho bin?"

He, sie het mich bloß g fragt um weli Zyt, da han ig g antwortet: ig heig

grad zFriiestiick deckt u nid chönne at Uhr luege!"

Mortuos plango"
Qm 33." ftanben folgenbe 9caenieu 51t (efen:

2)ie SBerftorbeue toar längft mebr franf
al§ gefunb."

3)aê bftcgt fo Ijerjugeljen; menn ber 35imi=

nuenb ük'funbfjeit Heiner als ber @ubtra=

benb .Uranfbett ift, bie Differenj alfo unter

muß. finît, ift man tot unb befomntt baê

negatibe SBorjeidjen beê ßtetoefenen. 5>er

©egenftanb beê obigen SfcadjrufS fdjetnt län=

gere 3ßit fid} int 3uftanb ber Slgonie be=

funben ju fjaben, loorin mau l)a(b tot unb

tjalb lebcubig ift, unftreitig alfo mefjr franf
alê gefunb. (£inc einfache SRedjnung.

28. $uni. Vergangene SSJodje ftarb

Sie öeetbtgung fanb am 12. $uni ftatt."

Ja b,at man mieber jemanb tebenb begra»

ben. ®aê follte nidjt meïjr borfommeu. GÊê

ift für ben betroffenen toie für bie §inter==

bliebeneu beinlicfj. 2)ie 23el)örbe toirb an

bem $ai{ nidjt borübergeljen bürfen.

®er ©djnitter 2ob mit feiner {alten

.*panb nimmt feine Dtüdfidjt auf bie beiße

^yunifonne."

9htr îhtfje. ®er Sonne fann er nidjtê an=

Ijaben, nicfjt einmal im ftuni, too fie Ijeifj ift.

55ie fonft gutmütige ^Serfou fjatte am

îag borfjer baê ©aframent empfangen."

©ê ift unberftänblid), toiefo fie bamit auê

ifjrer fonft ftillen Sebcnêart gefallen fein

follte. 3lber im (Srnft: Sie 9Jtejeftät

'beê Sobeê follte fo toeit reftoeftiert toerben,

baf; fidj nidjt bie fdjlecljtefteu Sebent an ibx

abiüifdjen 31t bürfen glauben. 2>aë fiubSeut»

djen, bie fterben müffen, um bai erftemal

in bie Leitung 51t fommen"; baê gibt ifjnen

Slnfprudj auf eine gute greffe

mm

CAMPARI
Re i rvin flasdwri oder gespritzt mit uipljon

Lenins Leichnam,
der sorgfältig einbalsamiert in einem

Glassarg zu Moskau ruht, fängt langsam an,
sich zu bewegen. Die Zersetzung der Sowjets

scheint auch ihn ergriffen zu haben.
Radikal nun, wie die Russen einmal sind,

wurde beschlossen, diesem Prozess energisch

entgegenzutreten. Um die leninfeindlichen

Bazillen restlos zu vernichten, soll
daher was wohl? der gefährdete
Körper mit einem gründlichen Mittel
desinfiziert werden? Durchaus nicht. Die
Sowjets denken einfacher. Sie opfern
unbedenklich das Ganze, wo es gilt, einen Schädling

ihres grossen Führers zu vernichten.
Also wird die Leiche Lenins verbrannt werden

Tagore uralt und malt.
Grosse Männer haben die Pflicht, sich

und die Menschheit ständig von neuem
durch ihr Genie zu überraschen. Gehorsam

dieser Devise hat nun unser indischer Philosoph,

Dichter und Denker, in sich auch noch

den Maler entdeckt. Er kam auf sein

Talent, als er, erst ganz unbewusst, Striche

in seinen Manuskripten zu Figuren ausbaute.

Diese Zeichnungen gefielen ihm so gut, dass

Excelsior- Hotel

City-Restaurant

Zürich
Bahnhofstrasse-

Sihlstrasse

H. Dürr

er sie farbig belebte und hierbei trat sein

Malgenie zu Tage. In einem Berliner Kunstsalon

sind zur Zeit seine Gemälde ausgestellt.

Hoffen wir bloss, dass niemand auf

die Idee kommt, dem vielseitigen Manne ein

Klavier zu schenken. Sonst fängt er auch

noch an zu komponieren.

Graf Hermann von Keyserling
ist fünfzig Jahre alt geworden. Er hat

sich damit gewissermassen selber überlebt.

Waffenverbot.
In Hinblick auf die kommenden

Reichstagswahlen (14. September) hat Preussen ein

Waffenverbot erlassen. Man erhofft sich hiervon

praktische Linderung in der Härte der

bevorstehenden Kämpfe. Wie dringend das

Gebot ist, erweist sich aus der polizeilichen
Revision von Haçkenkreuzlern, die per
Camion einen kleinen Propagandaausflug
unternahmen. Im Werkzeugkasten wurden Revolver

und Messer gefunden, darunter neun

Schlachtmesser Schlachtmesser! Keine

Zahnstocher! Schlachtmesser!

Ritter der Ehrenlegion.
Der spanischen Tänzerin «La Argentina»

ist in Anerkennung ihrer künstlerischen
Leistungen das Kreuz der Ehrenlegion
verliehen worden. Die Presse enthält sich

jeden Kommentars.

Conan Doyle,
von dessen Begräbnis wir bereits berichteten,

ist dann auch richtig zu seiner
Trauerfeierlichkeit erschienen. Ein anwesendes
Medium sah ihn geisthaftig in Frack und

Zylinder auf dem reservierten Stuhl Platz
nehmen. Dieses Ereignis bildet gegenwärtig die

Sensation Londons. So unglaublich die Sache

ist, so sind wir doch in der Lage, eine noch

unglaublichere zu rapportieren. Zu Genf nämlich

ist es, durch die freundliche Vermittlung

des Mediums Helene Smith gelungen,

mit dem ersten Marsmenschen in Verbindung

zu treten. Das kam so: Eine
anwesende Dame verlangte ihren verstorbenen

Sohn zu sprechen. Dem Medium gelang es

denn auch, die gewünschte Verbindung
herzustellen, und da erwies es sich (zur Freude

der glücklichen Mutter), dass der Sohn

inzwischen re-inkarniert worden war, und zwar

ganz in der Nähe, nämlich auf dem Mars,

wo er ein leidliches Dasein führe. Ein Glück,

dass der Sohn seine Muttersprache noch

beherrschte. Das Marsisch, das er Spasses halber

zum Besten gab, und in dessen Zungen

das Medium redete, war ganz und gar
unverständlich. Auch die Marsschrift wurde uns

auf diese Weise überliefert, Wir meinen

nun: Verglichen mit dieser Sache wird das

Erscheinen Conan Doyles zu seinem eigenen

Begräbnis direkt wahrscheinlich wird zur

Bagatelle wird direkt lächerlich. Armer

Conan Doyle.

ZUrlchl
Oetenbsdhstr.lS Rennwrgptatz

Bücnsenmacherei
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/a Wie chômer ^/e c/er^ue ^er/!/, miner /rou ^ scrFS, îvenn iF /leic/io àin ?"

,,/Ve, Lie Ziel' mic/î à/c>^6 F/raFc um We/i ^!/r, c/a /ian ,F Fancwo^rer/ !F /leiF

Frac/ ^'/rüesrüc^ c/ec^c u ni'c/ chönne ar tV/ir /ueFe/"

Im V." standen folgende Naenien zn lefen:

Die Verstorbene war längst mehr krank

als gesund/'

Tas Pflegt so herzugehen; wenn der Diminuent)

Gesundheit kleiner als der Subtrahend

Krankheit ist, die Differenz also unter

Null sinkt, ist man tot und bekommt das

negative Vorzeichen des Gewesenen. Der

Gegenstand des obigen Nachrufs scheint

längere Zeit sich im Zustand der Agonie

befunden zu haben, worin man halb tot nnd

halb lebendig ist, unstreitig also mehr krank

als gesund. Eine einfache Rechnung.

28. Juni. Vergangene Woche starb

Die Beerdigung fand am 12. Juni statt."

Da hat man wieder jemand lebend begraben.

Das sollte nicht mehr vorkommen. Es

ist für den Betroffenen wie für die

Hinterbliebenen Peinlich. Die Behörde wird an

dem Fall nicht vorübergehen dürfen.

Der Schnitter Tod mit seiner kalten

Hand nimmt keine Rücksicht auf die heiße

Junisonne."

Nur Ruhe. Der Sonne kann er nichts

anhaben, nicht einmal im Juni, wo sie heiß ist.

Die sonst gutmütige Person hatte am

Tag vorher das Sakrament empfangen."

Es ist unverständlich, wieso sie damit aus

ihrer sonst stillen Lebensart gefallen fein

sollte. Aber im Ernst: Die Majestät

des Todes sollte so weit respektiert werden,

daß sich nicht die schlechtesten Federn an ihr
abwischen zu dürfen glauben. Das sind Leutchen,

die sterben müssen, um das erstemal

iu die Zeitung zu kommen"; das gibt ihnen

Anspruch auf eine gute Presse

Hiri Ha?i

I-enins I^eícknsni,
cler sors-ksltic, einbalsamiert in einem

Lissssrs- nu i^loslisu rukt, ksnZt IsnZssm sn.
sicb nu beweZen. Oie ^ersetnunc? cler Sowjets

scbeint suck ibn erf-rikken nu ksben. Ks-
äil<sl nun, wie äie küssen einmsl sinä,

wuräe besckiossen, äiesem ?roness ensr-
Zisck entZsc-ennutreten. Ilm äie ieninkeinä-
lieben Lsnillsn restlos nu vernicbten, soll
äsber wss wobl? äer cZekskräete

Körper mit einem Zrünälicksn Littel äes-

inkiniert weräen? Ourcksus nicbt. Oie

Lowjsts äenlisn einkscbsr. Lie opksrn unbe-

äenklick äss Lsnne, wo es Ziit, einen 8cksä-

linfi ibres grossen ?ükrers nu vernicbten.
^.Iso wirä äie I.eicke l.enins verbrsnnt wer-
äen

l'sZore urslt unä rnslt.
L-rosse Männer bsben äie ?liicbt, sicb

unä äie Nensckksit stsnäis! von neuem
äurcb ibr Lenie nu überrsscben. Lekorssm
äieser Devise bst nun unser inäiscker ?kiio-
sopk, Oicbter unä Oenlier, in sick sucb nocb

äen lasier entäeclit. t?r lism suk sein ^s-
lent, sls er, erst Zsnn unbswusst, 8tricbe
in seinen iVisnusIcripten nu ?iZuren susbsute.

Oiese ^eicbnuncien s-ekielen ibm so Zut, ässs

Lxoàor-lloie! kstintiokstrssse-
Silllstrasse

N. vllrr

er sie ksrbig belebte unä bierbei trst sein

lVtsIc-enie nu ^lsZe. In einem Leriiner Kunst-
sslon sinä nur n^sit seine Lemsläe susZe-
stellt. llokken wir bloss, ässs niemsnä sui
äie läee kommt, äem vielseitigen i^lsnne ein

KIsvier nu sckenlien. 8onst ksnfit er sucb

nocb sn nu komponieren.

tìrsî rlermsnn von KevserlioZ
ist künknis- ^lsbre slt s-eworäen. t?r bst

sicb äsmit gewissermsssen selber überlebt.

V^siienverbot.
In llinblick suk äie kornmenäen Keicks-

tsc-swsklsn (14. Leptember) bst ?reussen ein

Vi/skkenverbot erlsssen. i^lsn erbokkt sicb bier-

von prsktiscke l.inäeruns> in äer llsrte äsr

bevorstebenäen Ksmpke. Vl/ie äringenä äss

Lebot ist, erweist sicb sus äer polineilicken
Kevision von llsèkenkreunlern, äie per Ls-
mion einen kleinen ?ropsc>snässusklug unter-
nsbmen. Im V^erkneugkssten wuräen Kevol-

ver unä blesser Zekunäen, äsrunter neun

8cklscktrnesser Lcblscbtmesser! Keine

^sknstocker! 8cklscktmesser!

lîitter äer Ukrenlegion.
Oer spsniscben ^snnerin «I.S Argentins»

ist in Anerkennung ibrer künstieriscken Lei-

stunden äss Kreun äer t?brenlec>ion ver-
lieben woräen. Oie ?resse entkslt sicb

jeäen Kommentsrs.

Lonan Oovle,
von ässsen öes-rsbniz wir bereits berick-

teten, ist äsnn sucb ricbtix- nu seiner Irsuer-
keierlickkeit ersckienen. Hin snwesenäes l^le-

äium ssb ibn KeistbsktiZ in ?rscli unä ?v-

linäer sui äem reservierten 8tubi ?Istn neb-

men. Oieses Ereignis biläet f>egenwsrtig äie

8ensstion I-onäons. 80 unc-Isublicb äie Lscbe

ist, so sinä wir äocb in äsr I-sZe, eine nocb

unZIsublicbsre nu rapportieren. ?u Lenk nämlick

ist es, äurcb äie ireunäiicke Verrriitt-

lunf- äes l^leäiumz Helene 8mitk ZeiunZen,

mit äem ersten Usrsmenscken in Verbin-

äunZ nu treten. Oss lism so: Hins snwe-

senäe Osme verlsnZts ibrsn verstorbenen

8obn nu sprecken. Oern ^lsäium Zeisng es

äenn suck, äie f-ewünsckts VerbinäunA ker-

nustellen, unä äs erwies es sick snur ?reuäe

äer f-Iüclilicken l^lutterj, ässs äsr 8okn in-

nwiscken re-inlisrniert woräen wsr, unä nvvsr

Zsnn in äer IXske, nsmlick suk äem l^lsrs,

wo er ein leiälickes Ossein îukre. Hin Olücli,

ässs äsr 8okn seine l^luttersprscke nocb be-

kerrsckte. Oss l^lsrsisck, äss er 8pssses ksl-

ber num lZesten Zsb, unä in ässsen n^unZen

äss ^leäium reäete, war s-snn unä Zsr un-

verstsnäiick. ^uck äie Nsrssckrikt wuräe uns

suk äiese ^X/eise überlisksrt. Vi/ir meinen

nun: Verf-Iicken mit äieser 8scke wirä äss

Lrscbeinsn Lonsn Oovles nu seinem eigenen

kec-rsbnis äirelit wsbrsckeinlick wirä nur

lZsZstelie wirä äirelit Isckerlick. ^rmer
Lonsn Oovle.

?U5lcr,l
0etend«t,5k» kenTiivrz/ztsri

6


	[s.n.]

